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Generalversammlungen und Polizeimusik 

Der Juni startete in bester Manier. Bei wunderschönem Wetter 

trafen sich die Vereinsmitglieder MännerZug in Zug auf dem 

Landsgemeindeplatz unter der Linde. Mit einer Bar, dem roten 

Sofa und verschiedenen Plakaten machten sie auf sich aufmerksam. 

Da ich beruflich immer wieder mit Väter, welche von ihren 

Kindern getrennt leben, zu tun habe, erfüllen die Aktivitäten 

von MännerZug eine wichtige Sensibilisierung in unserer 

Gesellschaft. Dabei werden die Rollen der Mütter und Väter nicht 

gegeneinander ausgespielt.  

 

Der Zuger Wissenschaftspreis und der Helmut Fischer Jugendpreis 

konnte auch in diesem Jahr jungen „Tüftlern“ verliehen werden.  

Simon Maranda erzielte den 1. Preis gefolgt von Raffael Haldi 

und Rocco Schmidt. Den Helmut Fischer Jugendpreis ging an das 

Trio Martin Angst, Marc Hofstetter und Dario Bracher. Die 

Leistung der jungen Leute ist eindrücklich und der 

Forschungsplatz Schweiz mit innovativen Ideen reicher.  

 

Ebenfalls bei bestem Musikwetter trafen sich 16 Polizeimusik-

Formationen zum 17. Polizeimusiktreffen in Zug. Mit einem 

unterhaltsamen Korso defilierten die Musikgruppen begleitet von 

Oldtimer-Fahrzeugen der Blaulichtorganisationen durch die 

Strassen Zugs. Einzelne Korps vollführten unterwegs ihre Shows, 

welche die Zuschauenden entzückte.  

Das eindrückliche Gesamtkonzert in der Leichtathletikanlage, 

gespielt von über 750 Musizierenden, war der Höhepunkt der 

zweitägigen Veranstaltung. Das Publikum tobte, so dass das 

eigens für diese Veranstaltung komponierte Stück „Fanfare & Hymn 

of Zug“ zweimal gespielt wird. Roland Hürlimann dem Dirigenten 

der Zuger Polizeimusik ist da ein gutes Stück gelungen.  
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Mit unterhaltsamer Musik, gutem Essen und geselligem Austausch 

endete der Samstagabend, für die einen etwas früher, für andere 

doch auch später.  

Am Sonntagmorgen trafen sich dann in den Gemeinden die 

jeweiligen Musikgesellschaften mit zugelosten Polizeimusikkorps 

für ein Frühschoppenkonzert. So konnten die inspirierende Idee 

des gemeinsamen Musizierens in die Dörfer getragen werden. Für 

mich war es faszinierend, wir die beiden Musiken (Polizeimusik 

der Stadt Zürich und die Hünenberger Musikgesellschaft) 

miteinander die hohe Herausforderung des Zusammenspiels 

meisterten.  

 

Vor 25 Jahren wurde das Haus Maihof in Zug eröffnet. Ein Zuhause 

für Menschen mit schwersten Behinderungen wurde durch die 

weitsichtige Initiative verschiedenster Menschen realisiert. 

Diesen Personen gilt heute noch der Dank. Mit einem grossen Fest 

konnte dieses Jubiläum gefeiert werden. Es fehlte an nichts. 

Swingende Musik, feiner Apéro, launige Reden und ein 

genüssliches Essen. Die vielen Besucherinnen und Besucher 

erlebten was es braucht, Infrastrukturen für Menschen mit 

schweren Behinderungen zur Verfügung zu stellen. Im Maihof wird 

es mit den äusserste motivierten Mitarbeitenden umgesetzt.  

 

Weiter Veranstaltungen, welche ich im Juni besuchte: 

 GV Gewerkschaftsbund Zug 

 Veranstaltung First Friday zum Thema „Junge Frau, was nun?“ 

 Pfingstsonntagsmesse Lesen als Lektor  

 GV Gemeinnützige Gesellschaft Zug  

 Prozession zu Fronleichnam in Hünenberg 

 SP Cham und Hünenberg Sommerfest 

 Chriesisturm in der Altstadt Zug 

 Gemeindeversammlung in Hünenberg  

 ZugWest Themenabend „öV und ZFA“ 

 Lehr-Abschlussfeiern der KV-Berufe im Casino 
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 Innerschweizer Athletikmeeting in Zug  


